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Bundespräsident  
Herrn Frank-Walter Steinmeier – persönlich –  
Bundespräsidialamt 
Spreeweg 1 
 
10557 Berlin 
 
Bergung der in der Paulinerkirche Begrabenen 
 

Leipzig, den 6. Dezember 2022 
 
Hochverehrter Herr Bundespräsident, 
 
in den zurückliegenden Jahren habe ich mich aufgrund und trotz anhaltender 
Ausgrenzung stetig bemüht, nicht nur SED- bzw. DDR-Staatsverbrechen 
aufzuklären, sondern immer auch konstruktiv beseitigte und verloren gegangene 
Kulturwerte wieder zugänglich zu machen. Mit den Links zur Allgemeinen 
deutschen Biographie wird selbst dem Bürger ohne Hochschulbildung  
die Dimension des schwersten und immer noch nicht aufgearbeiteten 
Kulturverbrechens in Deutschland nach dem II. Weltkrieg verdeutlicht: 
 

http://www.paulinerkirche.org/Projekte/Kulturgut/nationalewerte.html 
 
Es ist äußerst betrüblich, daß auf meine fundierten wie sachlich vorgetragenen 
Schreiben in den zuständigen Bundesministerien für Bildung und Forschung 
sowie Inneres und gerade für Heimat nicht reagiert wird und somit weiter 
Aufarbeitung nicht stattfindet, den Altvorderen keine gebührende Hochachtung 
erwiesen und seitens des Deutschen Bundestages eine fehlende Würde bezüglich 
der Leistungsträger nationaler Geschichte gezeigt wird. Es wäre wünschenswert, 
wenn Sie dort Ihr Wort einlegen. 
 
Weiterhin auf eine vorweihnachtliche Antwort für 2022 wartend 
 
 
 
 
Wieland Zumpe 
 
Dipl.-Kulturwissenschaftler 
 
 

u.a. auch 
http://www.paulinerkirche.org/Projekte/Kulturgut/kriminalfall.html 

http://www.paulinerkirche.org/Projekte/Kulturgut/grab.html 
http://www.paulinerkirche.org/archiv/diktatur/hochs.html

 

http://www.paulinerkirche.org/archiv/diktatur/hochs.html


Bundespräsident  
Herrn Frank-Walter Steinmeier – persönlich –  
Bundespräsidialamt 
Spreeweg 1 
 
10557 Berlin 
 
 
Bergung der in der Paulinerkirche Begrabenen 
 

Leipzig, den 29. September 2022 
 
 
Hochverehrter Herr Bundespräsident, 
 
es ist überaus erfreulich, daß Sie unter dem Thema „Engagement Ehrensache“ 
u.a. Herrn Dr. Manfred Wurlitzer vom Leipziger Paulinerverein zu Ihrem 
Bürgerfest einluden. 
 
Doch was ist, wenn es dennoch nichts zu feiern gibt, weil geschichtliche, geistige, 
kulturelle und wissenschaftliche Werte, die SED und Stasi vollständig auslöschen 
wollten, weiterhin ausgegrenzt bleiben? 
 
Aus diesem Grunde bitte ich Sie gemäß meiner Schreiben, letztens vom  
10. Februar 2022 erneut, Ihr Wort bei der Bundesregierung dafür einzulegen,  
daß die Bergung der ehemals in der Leipziger Paulinerkirche Begrabenen endlich  
vollzogen wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen und verbindlichstem Dank 
 
 
 
Wieland Zumpe 
 
Dipl.-Kulturwissenschaftler  
 

u.a. 
 

http://www.paulinerkirche.org/Projekte/Kulturgut/nationalewerte.html 
 

http://www.paulinerkirche.org/Projekte/Kulturgut/grab.html
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bundespräsident  
Herrn Frank-Walter Steinmeier – persönlich –  
Bundespräsidialamt 
Spreeweg 1 
 
10557 Berlin 
 
Die Toten der Paulinerkirche - Gottsched, Luthers Sohn u.v.a. 
 

Leipzig, den 10. Februar 2022 
 
 
Hochverehrter Herr Bundespräsident, 
 
 
 in Ihren zahlreichen, auch international stark beachteten Reden stellten Sie 
die Aufarbeitung der Zeit des Nationalsozialismus und wider das Vergessen in 
den Vordergrund. Das Vergessen, was Deutschland erheblich schadet, ist auch  
der Grund für aktuelle Entwicklungen, wenn weiterhin bestimmte Themen nicht 
angegangen und dann verfassungsfeindlich unterlaufen werden. 
 
Sie erhielten von mir bereits mehrere Schreiben zum Versagen von Amtsträgern 
der CDU Deutschlands bezüglich der Leipziger Universitätskirche St. Pauli. 
Aus diesem Grunde bitte ich Sie, Ihr Wort bei der neuen Bundesregierung dafür 
einzulegen, daß mit der Bergung der in der Leipziger Paulinerkirche Begrabenen 
endlich wieder geschichtliche, geistige, kulturelle und wissenschaftliche Werte für 
die Allgemeinheit bereitgestellt werden, die SED und Stasi vollständig auslöschen 
wollten. 
 
Anbei sende ich Ihnen daher die Kopie des diesbezüglichen Schreibens an den 
Bundeskanzler, Herrn Olaf Scholz.
 
 
Mit freundlichen Grüßen und verbindlichstem Dank 
 
 
Wieland Zumpe 
 
Dipl.-Kulturwissenschaftler  
 


